
Kinder- und  
Jugendbuchausstellung  
im Römer

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
9:00 bis 18:00 Uhr
Samstag und Sonntag  
10:00 bis 18:00 Uhr

Programm

Frankfurter

LeseEule
Starke
Kinder

12. November bis
2. Dezember 2018

Wir haben  
Rechte!
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Die Frankfurter
                      LeseEule ist …

Thema im Blick …

… eine internationale Kinder- und Jugendbuchausstel-
lung, die seit über 50 Jahren jeden November im Frankf-
urter Römer ihre Tore für kleine und große Bücherfreunde 
öffnet. 
In der Ausstellung werden drei Wochen lang über 800 
Neuerscheinungen aus dem Bereich Kinder- und Jugend-
buch gezeigt. Es kann geschmökert und ein Bücher-Rätsel 
gelöst werden, an vielen Tagen finden Veranstaltungen 
und Aktionen in der Römerhalle und im Ratskeller statt.
Die Ausstellung wird begleitet von einem Rahmen-
programm, das sich nach einem jährlich wechselnden 
Schwerpunktthema richtet. Die aktuellen Veranstaltungen 
sind in diesem Programmheft aufgeführt. Zusätzlich 
präsentieren Frankfurter Verlage Lesungen ihrer Auto-
rinnen und Autoren. In der Reihe »Die LeseEule fliegt« 
werden bekannte Kinderbücher an ungewöhnlichen Orten 
gelesen. Die Veranstaltungen des Rahmenprogramms sind 
weitgehend kostenpflichtig.

Die Ausstellung ist geöffnet  
vom 12.11. bis zum 02.12.2018
Mo. bis Fr.: 9:00 bis 18:00 Uhr  
(Mo., 12.11.: ab 12:00 Uhr)
Sa. und So.: 10:00 bis 18:00 Uhr

Der Besuch der Ausstellung ist kostenlos.

Die Informationen zum Rahmenprogramm finden sich auf 
den Seiten 8 bis 32.
Die Frankfurter LeseEule wird veranstaltet vom Jugend- 
und Sozialamt Frankfurt, der Stadtbücherei Frankfurt, dem 
Schulamt Frankfurt und dem Börsenverein des Deutschen 
Buchhandels – Landesverband Hessen, Rheinland-Pfalz, 
Saarland e. V. Sie steht unter der Schirmherrschaft von 
Bettina von Bethmann.

Besonderer Dank gilt den S. Fischer Verlagen und 
dem Kinderbüro Frankfurt.

Nach meinen reichlichen Erfahrungen denkt nämlich je-
der, der von sich selbst voller Stolz behauptet, kinder-

freundlich zu sein – und es gibt eine Menge Erwachsene, 
die das tun – tief in seinem Innern, Kinder seien eine einzi-
ge Kreatur, eine Spezies mit einem einzigen Gesicht und 
einem einzigen Charakter; mit anderen Worten, gerade 
diese Kinderfreunde treten Kindern mit Geringschätzung 
gegenüber, schließlich habe ich noch niemanden gehört, 
der verkündet hätte, er sei erwachsenenfreundlich, nicht 
wahr? Aber die Kinderfreunde sind überall, und in ihren 
Augen sind alle Kinder süß und lieb, nur in fröhliches Spiel 
vertieft und hüpfen und springen den lieben langen Tag 
herum. »Ach«, sagen jene ausgewachsenen Narren,  
»wie glücklich ist die Kindheit!«

Die LeseEule

Der Ernst des Lebens beginnt wirklich nicht erst mit dem 
Geldverdienen. Er beginnt nicht damit, und er hört 

nicht damit auf. Ich betone diese stadtbekannten Dinge 
nicht etwa, dass ihr euch einen Stiefel darauf einbilden 
sollt, bewahre! Und ich betone sie nicht, um euch bange 
zu machen. Nein, nein. Seid glücklich, so sehr ihr könnt! 
Und seid so lustig, dass euch vor Lachen der kleine Bauch 
weh tut! Nur: Macht euch nichts vor, und lasst euch nichts 
vormachen. Lernt es, dem Missgeschick fest ins Auge zu 
blicken. Erschreckt nicht, wenn etwas schiefgeht. Macht 
nicht schlapp, wenn ihr Pech habt. Haltet die Ohren steif! 
Hornhaut müsst ihr kriegen! (…) Und schreibt euch hinter 
die Ohren, was ich jetzt sage: Mut ohne Klugheit ist 
Unfug; und Klugheit ohne Mut ist Quatsch!

(Aus: 
David Grossman,  
Zickzackkind, 
Übersetzung 
Vera Loos 
und Naomi 
Nir-Bleimling)

(Aus: Erich Kästner,  
Das fliegende Klassenzimmer)
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Liebe Fans der LeseEule, 

Ihr wisst es: Die LeseEule ist ständig unterwegs, um 
herauszufinden, was die Menschen bewegt. In diesem 
heißen Sommer schnappte sie in Parks und Gärten 
allerlei Gesprächsfetzen auf, viele davon bezogen sich 
auf Kinder. Sie seien laut, ungezogen und bedräng-
ten die Eltern mit überzogenen Wünschen. Jemand rief 
empört: »Jetzt sollen sie auch noch eigene Rechte haben!« 
Ein anderer fragte vorwurfsvoll: »Es geht doch immer nur 
um Rechte! Wer spricht von Pflichten?«

Die LeseEule erschrak über soviel Unverständnis, brach 
ihren Erkundungsflug ab und machte »Kinder haben 
Rechte« zum diesjährigen Thema. 

Ihr sollt klare Antworten erhalten, um welche Rechte es 
genau geht, was sie für euch selbst bedeuten und wer 
dafür sorgt, dass sie eingehalten werden. Versprochen, 
ihr bekommt die Antworten – ob im gesamten Überblick 
mit der Autorin Schulz-Reiss von »Menschenrechte und 
Demokratie«, ob im Einzelnen in Theateraufführungen 
oder Workshops.  

Das Märchen »Vom alten Großvater und seinem Enkel« der 
Brüder Grimm berührt – in etwas veralteter Sprache – all 
diese Fragen. Darin setzt sich der kleine Junge mit seinem 
Gespür für Unrecht für den benachteiligten gebrechlichen 
Großvater ein und zeigt seinen Eltern, dass er sich küm-
mern wird, wenn auch sie einmal Hilfe benötigen. So stark 
können Kinder sein!

Die Vielfalt und Fülle der Bücher begeistert. Ihr könnt 
mitfiebern, wenn Mädchen und Jungen um ihr Recht 
kämpfen, weil andere ihre Pflicht nicht erfüllen, es zu ach-
ten. Sie möchten nicht ausgegrenzt, sondern verstanden 
werden. Vielleicht entdeckt ihr ein Vorbild und das Buch 
wird Euer Lieblingsbuch? In wunderschönen Bilderbüchern 
wie »Das kleine Ich bin ich«  oder »Ich bin ich und ich bin 
stark« können schon die ganz Kleinen unter euch erfahren, 
dass sie einzigartig sind, unvergleichlich – ein Original 
eben, das es kein zweites Mal gibt. Und das macht stark.

Auf ein Wiedersehen – hier, da oder dort –  
freue ich mich!
Eure  
Bettina von Bethmann

VORWORT
Liebe kleine und große Besucherinnen und  
Besucher der LeseEule,

ein Thema, das mir besonders am Herzen liegt, wur-
de in diesem Jahr vom Trägergremium der LeseEule 
für die große Kinder- und Jugendbuchausstellung im 
Römer ausgewählt: Kinderrechte!
Manche werden sich fragen: Warum muss es Kinderrechte 
geben? Es gibt doch die Menschenrechte, da gehören die Kin-
der doch dazu? Das stimmt – doch Kinder benötigen in einem 
besonderen Maße Schutz und können ihre Rechte weniger gut 
behaupten als Erwachsene. Kinder haben es verdient, dass man 
auf sie achtet und ihre Bedürfnisse und Rechte anerkennt. Die 
Kinder von heute sind bald Erwachsene und vielleicht wieder 
Eltern von Kindern. Kinder sind unsere Zukunft und sie werden 
die Gesellschaft der Zukunft gestalten. 
Betrachten wir die Vergangenheit, dann hat sich zum Glück 
schon vieles verändert. 
Dennoch müssen heute auf der Welt immer noch Kinder 
arbeiten, haben viele Kinder nicht die Möglichkeit zur Schule 
zu gehen, leben in Armut oder in Kriegsgebieten. Mädchen 
haben oft nicht die gleichen Rechte und Chancen wie Jungen 
und Kinder mit Behinderungen bekommen nicht immer die 
Unterstützung, die ihnen zusteht. Auch in Deutschland gibt es 
Nachholbedarf für die Kinderrechte!
Umso bemerkenswerter ist es, zu sehen, welche Stärken 
Kinder entwickeln können und wie sie selber für Gerechtigkeit 
sorgen, wie ihnen mehr gelingt als den Erwachsenen. Ein Bei-
spiel hierfür ist die bisher jüngste Friedensnobelpreisträgerin, 
Malala Yousafzai aus Pakistan, die sich für Kinderrechte und 
das Recht von Mädchen auf Bildung einsetzt. 
Die LeseEule möchte euch und Ihnen starke Kinder vorstellen, 
aber vor allem Kinder praktisch darin unterstützen, ihre Rech-
te kennenzulernen und einzufordern. Ob fiktional die Kinder 
in dem Buch »Die große Schaschlik-Verschwörung« eine 
Diktatur beenden oder ob ganz praktisch eine Einführung in 
juristische Fragen geboten wird, ob gezeigt wird, wie Kinder 
sich in Märchen durchsetzen können oder ob man etwas über 
Kinderrechte in Goethes Zeiten erfährt, es gilt: Kinder sind 
stark! Kinder haben Rechte! 
Ich wünsche allen kleinen und großen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern starke Erlebnisse und viel Spaß bei der LeseEule!
Eure und Ihre

Stadträtin Prof. Dr. Birkenfeld
Dezernentin für Soziales, Senioren, Jugend und Recht



76ANMELDUNG
Anmeldung zum 
Ausstellungsbesuch 
in der Römerhalle
Schulklassen und andere Gruppen müssen sich für den 
Besuch der Ausstellung grundsätzlich anmelden, da die 
Raumkapazität begrenzt ist. Gruppen, die ohne Anmel-
dung erscheinen, müssen gegebenenfalls wieder fortge-
schickt und auf einen neuen Termin verwiesen werden. 

Der Besuch der Ausstellung ist kostenfrei. 

Die Anmeldung erfolgt telefonisch.

Anmeldung zum Rahmenprogramm
Die Anmeldungen erfolgen zum Teil zentral bei der Frankfurter LeseEule 
(LeseEule@stadt-frankfurt.de), zum Teil bei dem jeweiligen Kooperations-
partner. Bei jeder Veranstaltung sind die entsprechenden Kontaktdaten 
angegeben. 

Anmeldungen für das Rahmenprogramm werden vom 24.09.2018 ab 
7:00 Uhr bis zum 02.11. entgegengenommen. Ab dem 05.10. erhalten 
Sie Rückmeldung, ob und welche Veranstaltung für Sie reserviert ist.

Anmeldungen, die vor 7:00 Uhr am 24.09.2018 eingehen, können 
leider nicht berücksichtigt werden!

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs und nur 
unter der Bedingung, dass alle geforderten Daten angegeben wurden, 
berücksichtigt.

Wie viel kostet die Teilnahme an den Veranstaltungen?

Die Kosten für die Teilnahme an einer Veranstaltung sind der jeweiligen 
Veranstaltungsbeschreibung zu entnehmen. Der Kostenbeitrag gilt für alle 
teilnehmenden Personen, auch für Lehrer*innen und Begleitpersonen! 

Welche Daten muss ich angeben?

•	 Veranstaltung (Bezeichnung, Datum, Uhrzeit)
•	 Alternativveranstaltung (Bezeichnung, Datum, Uhrzeit)
•	 Kontakt (Name der Schule/Einrichtung/Familie,  

Straße und PLZ, Telefonnummer und E-Mail-Adresse,  
Name der/des Lehrer*in bzw. der Begleitperson

•	 Klassenstufe/Alter der Kinder
•	 Personenanzahl (Kinder und Begleitpersonen!) 
•	 Art der Bezahlung – Lastschrift, Einzug oder Kreditkarte
•	 Ticketerhalt über Postversand, Ticketshop oder Print@Home

Die Bezahlung der Teilnahmegebühr erfolgt – wenn nicht im Pro-
grammheft anders angegeben – über den Kartenvorverkauf bei 
ADticket. 
Sie können sich die Tickets zuschicken lassen, im Ticketshop abholen 
oder selbst ausdrucken. Für die Bearbeitung wird eine Gebühr erhoben.

Eine Rückerstattung ist – auch im Krankheitsfall –  
leider nicht möglich!

Schließlich noch eine Bitte: Sollten Sie trotz der Anmeldung zum Aus-
stellungsbesuch oder einer Rahmenprogrammveranstaltung verhindert 
sein, geben Sie uns bitte Bescheid. Es ist sehr schade, wenn Plätze zum 
Besuch der Ausstellung oder zur Teilnahme am Rahmenprogramm frei 
bleiben. 

Anmeldezeitraum: 

Di., 25.09. bis Do., 08.11.
Mo. bis Fr. von 8:00 bis 12:00 Uhr
Mo. und Do. von 13:00 bis 16:00 Uhr
 
Telefon: 069 · 212 -3 89 62

Ab Di., 13.11. von 9:00 bis 18:00 Uhr  
(an Wochenenden 10:00 bis 18:00 Uhr)  
ausschließlich unter 

Telefon 069 · 212-36 500 (Römerhalle)

Wir bitten um Verständnis dafür, dass keine Speisen  
und Getränke in der Römerhalle und der Schwanenhalle 
konsumiert werden dürfen. Eine Frühstücksmöglichkeit  
für Kindergruppen haben wir leider nicht.
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Di., 13.11., 8:30 Uhr 
Do., 15.11., 8:30 Uhr
Carolus Bücher GmbH
Vilbeler Str. 36 
60313 Frankfurt

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
1,- €
Für Klassen des  
1. + 2. Schuljahres
ca. 1,5 Std.

Alle Kinder haben das Recht auf eine gute 
Schulbildung. Ist es überall so einfach wie 
in Deutschland, zur Schule zu gehen?  
Der Autor Lutz van Dijk hat uns eine tolle 
Geschichte geschenkt: Mbongi ist endlich 
alt genug, um gemeinsam mit seinen bes-
ten Freunden in die Schule zu gehen. Doch 
so einfach ist das leider nicht. Mbongi hat 
nur ein Bein und der Weg zur Schule ist 
weit. Wird sich trotzdem sein sehnlichster 
Wunsch erfüllen? Habt ihr Lust, mit uns 
zusammen diese spannende Geschichte 
zu lesen? Dann seid ihr herzlich zu uns 
eingeladen. Nachdem wir die Geschichte 
gelesen und uns noch andere spannende 
Schulweggeschichten erzählt haben – 
vielleicht kennt ihr ja auch eine – könnt ihr 
noch ein Bild malen und eure Eindrücke 
festhalten.

Mbongis Weg zur Schule – 
eine Geschichte aus Afrika

Di., 13.11.,  
9:00 + 10:45 Uhr
Ratskeller im Römer,  
Zugang durch die Römer-
halle, Römerberg 27,  
60311 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
2,- €
Für Klassen ab dem  
6. Schuljahr
ca. 1 Std.

Was sind Menschenrechte? Sie stehen 
jedem Menschen zu, egal ob jung oder alt, 
arm oder reich, schwarz oder weiß. Vor 
genau 70 Jahren, am 10. Dezember 1948, 
verabschiedeten die Vereinten Nationen in 
30 Artikeln die Allgemeine Erklärung der 
Menschenrechte. Dass sie eingehalten und 
umgesetzt werden, das hängt von jedem 
Einzelnen von uns ab: in der Familie, in 
der Klasse, ja selbst beim Chatten oder 
Einkaufen. Warum das so ist, darüber 
erfahrt ihr mehr bei unserer Veranstaltung 
mit Christine Schulz-Reiss. Sie liest aus 
ihrem Buch »Nachgefragt: Menschenrech-
te und Demokratie« für junge Leute ab 
zwölf. Vielleicht fragt ihr euch danach ja 
selbst: Wie halte ich’s eigentlich mit den 
Menschenrechten?

Christine Schulz-Reiss liest aus

»Nachgefragt: 
Menschenrechte und Demokratie«

LESUNGEN

Frau Prof. Dr. Birkenfeld, Dezernentin für Soziales, 
Senioren, Jugend und Recht, und Schirmherrin Frau von 
Bethmann eröffnen die 58. Kinder- und Jugendbuchaus-
stellung Frankfurter LeseEule im Ratskeller des Frankfurter 
Römers. Im Anschluss zeigen Kindergruppen mit tänzeri-
schen und theatralen Mitteln ihre Antworten auf die Frage 
»Was macht Kinder stark?«. Durch die Veranstaltung führt 
der Rezitator und Gitarrist Oliver Steller.

Im Ratskeller im Römer,  
Zugang durch die Römerhalle,  
Römerberg 27,  
60311 Frankfurt am Main

Feierliche 

58. Frankfurter 

Eine Anmeldung ist erforderlich unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de

Teilnahme kostenfrei
Für Klassen ab dem 2. Schuljahr  
und alle Interessierten
ca. 1 Std.

Eröffnung der

LeseEule

MoNTAG, 12.11.2018 
um 10:00 Uhr
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Sa., 17.11., 15:00 Uhr
Buchhandlung Eselsohr,  
Am Weingarten 11,  
60487 Frankfurt

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail: kontakt@
eselsohr-buchhandlung.de 
oder Tel.: 069/706811

4,- €, Barzahlung vor Ort
Für Kinder ab 8 Jahren, 
ohne Eltern
ca. 2 Std.

Im Rahmen der Frankfurter LeseEule stellt 
Anke Leitzgen ihr Buch »Das sind deine 
Rechte« vor, in dem es um 44 Fragen und 
Antworten zum Thema Kinderrechte geht, 
wie z. B. »Muss ich zu Hause mithelfen?«, 
»Habe ich das Recht auf ein eigenes 
Zimmer und Taschengeld?« Anke Leitzgen 
spricht über die wichtigsten Kinderrechte 
und gibt dazu anschauliche Beispiele. Es 
geht um Themen wie Gleichheit, Inklusion, 
Flucht und Trennung von den Eltern. In ei-
ner interaktiven Lesung mit Workshop-Cha-
rakter erhalten Kinder einen Einblick in das 
Thema Kinderrechte.

Anke Leitzgen liest aus 

»Das sind deine Rechte«

Do., 15.11.,  
9:00 + 10:30 Uhr
KiBi – Zentrale Kinder- und 
Jugendbibliothek,  
Arnsburger Str. 24,  
60385 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
2,- €
Für Klassen des  
3. + 4. Schuljahres
ca. 1 Std.

Überall auf der Welt gibt es Kinder, die in 
die Schule gehen. Aber nicht überall ist es 
so einfach wie bei uns. In vielen Ländern 
ist der Schulweg ein echtes Abenteuer. Iris 
Lemanczyk hat Kinder auf verschiedenen 
Kontinenten besucht. Hier erzählt sie ihre 
Geschichten: von Lobsang aus Indien, der 
nur über einen zugefrorenen Fluss zu seiner 
Schule gelangen kann. Von Marilini aus 
Peru, die mit einem Schilfboot fahren muss. 
Außerdem von Kindern im Iran, in Italien 
und Kenia. Mit Bildern von ihren Reisen 
und spannenden Berichten bringt uns die 
Autorin den Schulalltag von Kindern aus 
aller Welt nahe.

Iris Lemanczyk liest aus

»Über Stock und Stein – 
Schulwege weltweit« 

Fr., 23.11.,  
10:00 Uhr + 15:00 Uhr
Ratskeller im Römer,
Zugang durch die Römer-
halle,  
Römerberg 27, 
60311 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail: 
LeseEule@stadt-frankfurt.de
2,- €
Für Klassen ab dem  
4. Schuljahr und Kinder
Kindergruppen ab 9 Jahren
ca. 1 Std.

Branko verliert seine Mutter und sein Zu-
hause. Bald verdächtigt man ihn des Dieb-
stahls und sperrt ihn ein. Doch Zora, das 
Mädchen mit den roten Haaren, befreit ihn, 
und er wird in ihre Bande aufgenommen, 
die in einer alten Burg haust. Gemeinsam 
schlagen sich die Kinder durchs Leben, 
genießen die Freiheit und halten auch in 
Hunger und Not fest zusammen. Nichts 
kann ihre Kameradschaft erschüttern – bis 
die Bürger des Küstenstädtchens sich dazu 
entschließen, dem wilden Treiben ein Ende 
zu setzen und Zora und ihre Bande hinter 
Gitter zu bringen …

Der Schauspieler Christof M. Fleischer liest aus 

»Die rote Zora und ihre Bande« 
von Kurt Held

Di., 20.11., 15:00 Uhr
Buchhandlung Buchplatz 
Neuerscheinung GmbH 
Ziegelhüttenweg 2 
60598 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
info@buchplatz.com oder 
Tel.: 069/66129930
Teilnahme kostenfrei
Für Kinder ab 10 Jahren
ca. 1 Std.

Warum muss man zur Schule gehen? Muss 
doch jeder selber wissen, ob er was lernen 
will. Warum darf man nicht bei Rot über 
die Straße gehen? Kommt doch eh kein 
Auto. Hier lautet die Antwort oft: Weil es 
im Gesetz steht und weil man sich daran 
halten muss. Aber warum muss der Mörder 
einen Anwalt haben, der ihm hilft, eine 
möglichst geringe Strafe zu bekommen? 
Die Richterin Nicola Lindner hat einen 
anschaulichen Leitfaden geschrieben, der 
jungen Lesern die Welt der Paragraphen 
verständlich macht. Juristisches Grund-
wissen – was ist Recht, wie entsteht es, 
welche sind unsere Grundrechte, was 
machen Staatsanwalt, Rechtsanwalt und 
Richter – wird geschickt und spielerisch mit 
Alltagsbeispielen verknüpft. Zum Abschluss 
der Veranstaltung gibt es ein Quiz mit 
kleinen Preisen.

»Jura für Kids–
Eine etwas andere Einführung in das Recht«



1312LESUNGEN

Do., 22.11., 16:00 Uhr

Stadtteilbibliothek Rödel-
heim, Radilostr. 17-19, 
60488 Frankfurt am Main

Gruppen bitte anmelden 
unter Tel.: 069/783058
Teilnahme kostenfrei
Für alle ab 5 Jahren 
ca. 1 Std, 15 Min.

Zwei Ehrengäste für die LeseEule: »Akissi«, 
das kleine Energiebündel von der Elfen-
beinküste, und der französische Zeichner 
Mathieu Sapin, der ihr Leben in Comic-
strips erzählt, kommen in diesem Jahr nach 
Frankfurt. Die neue Comicserie für Kinder, 
»Akissi«, erzählt voller Lebensfreude vom 
Leben und den kleinen Alltagsabenteuern 
in der ivorischen Stadt Abidjan. Die Autorin 
Marguerite Abouet aus der Elfenbeinküste 
berichtet hierin hinreißend komisch die 
Geschichte der kleinen Schwester von 
»Aya«, die man bereits aus einer Comicse-
rie für Erwachsene kennt. Auf Einladung 
des Institut français Frankfurt und des 
Elternvereins UPEA reist der berühmte Co-
miczeichner Mathieu Sapin nach Frankfurt, 
um seine kleine, aber starke Heldin Akissi 
vorzustellen.

Ein Energiebündel von der Elfenbeinküste

Deutsch-französische Lesung von 
»Akissi« mit dem Comicautor
Mathieu Sapin

Mo., 26.11., 16:00 Uhr
Buchhandlung 
Annette Erhardt & Karin 
Kotitschke GbR 
Schwarzwaldstraße 42  
60528 Frankfurt am Main 

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
info@buch-sendung.de 
oder 
Tel.: 069/678 657-50 /-51 
Teilnahme kostenfrei
Für Kinder ab 6 Jahren und 
ihre Eltern
ca. 1 bis 1,5 Std.

Tina und Paula sind begeisterte Fußballe-
rinnen, aber der Trainer ihrer Mannschaft 
setzt sie bei den Fußballspielen nicht ein. 
Er bevorzugt die Jungs. Wie die beiden 
Mädchen dieser Ungerechtigkeit begeg-
nen, erfahren wir in der Geschichte »1:0 
für Tina und Paula« von Antje Szillat. Wir 
lesen die Geschichte vor und anschließend 
spielen und basteln wir zum Thema Kinder-
rechte und Kinderwünsche.

In den Schuhen des/der anderen gehen

Pablo Fernando, der einfältige Präsident 
von Costa Banana, ist so mit seiner Frisur 
und seinem Aussehen beschäftigt, dass 
er gar nicht merkt, welche finsteren Pläne 
sein machthungriger General Schaschlik 
schmiedet. Zum Glück hat er clevere Kin-
der: Rosa und Fico kommen dem Übeltäter 
schnell auf die Spur. Aber wie sollen sie 
das Schlimmste verhindern, wenn ihnen 
ihr Vater, der Präsident, kein Wort glaubt 
und nichts auf seinen General kommen 
lässt?! Ein spannendes Detektivabenteuer, 
das sich über die Mächtigen lustig macht 
und in dem zwei Kinder den Erwachsenen 
zeigen, wo es langgeht. 

Di., 13.11., 10:00 Uhr
KiBi – Zentrale Kinder- und 
Jugendbibliothek,  
Arnsburger Str. 24,  
60385 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
2,- €
Für Klassen ab dem  
3. Schuljahr
ca. 1 Std.

S. Fischer Verlage  Lesung von Jozua Douglas und Jörg Mühle

»Die große Schaschlik-Verschwörung oder 
Wie wir die Welt mit einer Banane retteten« 

Greta ist aufgeregt. Ob dieses Jahr der 
Weihnachtsmann endlich ihren größten 
Wunsch erfüllt? Doch bis zum Weihnachts-
abend ist es noch so lange hin! Noch vier-
undzwanzig Türchen. Zusammen mit ihrem 
besten Freund Theo fährt sie Karussell auf 
dem Weihnachtsmarkt und läuft Schlitt-
schuh. So vergeht die Zeit ein bisschen 
schneller. Und dann ist es endlich so weit! 
Eine liebevoll erzählte  
Weihnachtsgeschichte in 
vierundzwanzig Kapiteln. 
Nach der Lesung gibt es 
eine kleine weihnacht-
liche Stärkung für Groß 
und Klein.

Sa., 01.12., 17:00 Uhr
Ratskeller im Römer,  
Zugang durch die Römer-
halle, Römerberg 27,  
60311 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
Teilnahme kostenfrei

 
Für Kinder ab 5 Jahren und 
ihre Eltern
ca. 1 Std.

S. Fischer Verlage Dagmar Chidolue liest aus: 

»Ein kleines Stück vom Weihnachtsglück«

Frankfurter Verlage 
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Henrich Editionen  
Bettina Tenge-Lyazami 
und Leonore Poth präsentieren 

»Das schnuggelische ABC«

Moomendemool! Da dabbe drollige 
Drittklässler durstend bei 33 Grad über die 
documenta, während Hip-Hop-Tänzer auf 
dem Hessentag hemmungslos Handkäs, 
Haddekuche und heiße Himbeeren in sich 
hinein häufen. Autorin Bettina Tenge-Lya-
zami und Illustratorin Leonore Poth ent-
führen euch mit ihrem liebevoll gestalteten 
Hessen-ABC höchst spielerisch in die 
Welt der Buchstaben und Besonderheiten 
Hessens. Ihr habt dabei ausdrücklich das 
Recht, euch aktiv zu beteiligen, euren 
Wortschatz zu erweitern und über manche 
freche wie vergnügliche Entdeckung zu 
schmunzeln.

Mi., 21.11.,  
9:00 + 10:30 Uhr
Ratskeller im Römer,  
Zugang durch die Römer-
halle,  
Römerberg 27,  
60311 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
Teilnahme kostenfrei
Für Klassen des  
1. + 2. Schuljahres 
ca. 1 Std.

Verlag Razamba  
Martin Ebbertz liest aus 

»Anna - mit Schirm, 
Charme und großen
Füßen«

Anna, ein kleines Mädchen aus Frankfurt 
am Main, hat schrecklich große Füße. 
Aber wozu lebt man in der großen Stadt? 
Da gibt es nichts, was es nicht gibt, und 
da muss sich doch auch ein Mittel für die 
Verkleinerung von Füßen finden lassen!

Do., 29.11., 9:00 Uhr
KiBi – Zentrale Kinder- und 
Jugendbibliothek, Arnsbur-
ger Str. 24, 60385 Frankfurt 
am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
2,- €
Für Klassen ab dem  
1. Schuljahr 
ca. 1 Std.

Do., 22.11., 10:30 Uhr
Ratskeller im Römer, Zu-
gang durch die Römerhalle, 
Römerberg 27,  
60311 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
2,- €
Für Klassen des  
1. + 2. Schuljahres
ca. 1 Std.

Als Jakob und sein Papa am Abend von 
einer Party zurück in ihr großes Haus am 
Waldrand kommen, ist das Haus leer. Alles 
ist weg: Die superteuren Möbel! Die Kron-
leuchter! Der Computer, der Kühlschrank, 
sämtliche Spielsachen! Selbst Jakobs dickes 
Buch über die Fußballweltmeisterschaf-
ten – einfach weg! Einbrecher waren mit 
einem riesigen Lastwagen angerückt und 
haben einfach alles mitgenommen. Als die 
Polizei wieder weg ist, stehen Jakob und 
sein Papa allein im viel zu großen Haus. 
Und nun? Was sollen sie jetzt machen, wo 
sollen sie schlafen? Da hat Jakobs Papa 
eine Idee.

Moritz Verlag 
Markus Orths liest aus 

»Der reichste Junge der Welt«

Do., 29.11.,10:30 Uhr
KiBi – Zentrale Kinder-  
und Jugendbibliothek,  
Arnsburger Str. 24,  
60385 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich unter 
E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
2,- €
Für Klassen ab dem  
3. Schuljahr
ca. 1 Std.

Viele Zofen hat die Prinzessin: die Kammer-
zofe kümmert sich um ihre Kammer, die 
Zopfzofe bindet ihr den Zopf, die Pizzahol-
zofe holt ihr die Pizza. Sinn und Unsinn, 
Ernst und Spaß, der Klecker wingelt, das 
Spaghettigesetz wird verkündet ...

Verlag Razamba 
Martin Ebbertz liest aus 

»PRIMA HOL ZOFEN PIZZA«
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Moritz Verlag 

»Alle Welt« mit Übersetzer Thomas Weiler

Di., 27.11.,  
9:00 + 10:30 Uhr
KiBi – Zentrale Kinder- und 
Jugendbibliothek,  
Arnsburger Str. 24,  
60385 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
2,- €
Für Klassen ab dem  
2. Schuljahr
ca. 1 Std.

»Alle Welt« hat die Welt überzeugt: 62 Län-
der auf sechs Kontinenten mit rund 6.000 
Miniaturen bieten immer wieder Anlass, 
dieses Buch zur Hand zu nehmen. Was 
ist das Nationalgericht von Chile? Welche 
Pflanzen wachsen in Marokko? Was sind 
die Sehenswürdigkeiten von Finnland? 
Welchen Sport treiben Japaner? Welcher 
Tanz stammt aus Österreich, welches 
Produkt aus der Schweiz? Und so geht 
es weiter – mit Frankreich, Mexiko, den 
Fidschi-Inseln ... Thomas Weiler wird das 
Buch und seine Landkarten mit Hilfe eines 
interaktiven Quiz erkunden.

Kinderbuchverlag Wolff

»Prinzessin Murks«

Murks ist keine gewöhnliche Prinzessin. 
Auch wenn sie in einem Märchenschloss 
lebt, sechs Kinderzimmer und jede Menge 
bonbonfarbene Rüschenkleider hat. Aber 
prinzessinnenhaft benimmt sich Murks 
ganz und gar nicht. Die Königin und der 
König beschließen deshalb, dass ihre Toch-
ter eine Gouvernante bekommen soll. Und 

als die im Schloss ankommt, beginnt 
eine höchst turbulente Zeit ...  

Eine Lesung von Verleger Thomas 
Wolff und der Sängerin Valenti-
na Trovato mit viel Live-Musik!

Mi., 28.11.,  
9:00 + 11:00 Uhr
Ratskeller im Römer,  
Zugang durch die Römer-
halle, Römerberg 27,  
60311 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de

2,- €
Für Klassen ab dem  
2. Schuljahr
ca. 1 bis 1,5 Std.

Do., 22.11., 10:00 Uhr
Frankfurter Goethe-Haus, 
Großer Hirschgraben 23–25, 
60311 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich unter 
E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de 
oder Tel.: 069/138800
2,- €
Für Klassen des  
3. + 4. Schuljahres
ca., 1,5 Std.

»Das Recht auf Bildung und Ausbildung« 
lautet eines der heutigen Kinderrechte. 
Doch wie verhielt es sich in Johann Wolf-
gang Goethes Kindheit? Wer hatte Zugang 
zur Bildung und wie unterschied sich die 
Ausbildung von Jungen und Mädchen? 
Ein dialogischer Rundgang durch das 
Goethe-Haus bietet uns Antworten auf 
diese Fragen.

Kinderrechte zu Goethes Zeiten

Do., 15.11., 10:00 Uhr 
Do., 22.11., 10:00 Uhr
Deutsches Filmmuseum, 
Schaumainkai 41, 
60596 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
2,- €
Für Klassen ab dem  
3. Schuljahr
ca. 1,5 Std.

In diesem Workshop seid ihr die Geschich-
tenerzähler: Beim gemeinsamen Erstellen 
eines kurzen Stop-Motion-Films kann 
die LeseEule die verschiedensten Gäste 
willkommen heißen. 

Die LeseEule empfängt 
Gäste aus aller Welt

Ill
us

tra
tio

n:
 M

ar
ie

 H
üb

ne
r



1918Workshops + Führungen

Di., 27.11., 10:00 Uhr 
Mi., 28.11., 10:00 Uhr
Institut für Stadtgeschichte, 
Münzgasse 9,  
60311 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
Vorherige Absprache der 
Lehrkraft mit der Referentin 
Manuela Murmann erfor-
derlich! Tel. 069/212-33951
2,- € 
Für Klassen ab dem  
3. Schuljahr
ca. 2 Std.

Das Institut für Stadtgeschichte, das 
Stadtarchiv von Frankfurt, hat seinen Sitz 
im mittelalterlichen Karmeliterkloster. Hier 
werden viele alte Dokumente und Bilder 
gesammelt, mit denen wir frühere Zeiten 
erforschen und Antworten auf folgende 
Fragen finden können: Wie lebten Kinder 
in Frankfurt? Welche Rechte und Aufgaben 
hatten sie? Wo konnten sie Hilfe bekom-
men? Wie gestaltete sich ihre Freizeit? 
Mit Urkunden, Akten, Zeitungsausschnit-
ten, Fotos, Karten und Büchern versuchen 
wir die Fragen zu beantworten. Nebenbei 
lernen wir die Aufgaben des Archivs 
kennen und sehen anschließend, wie und 
wo die schriftlichen und bildlichen Schätze 
lagern. 

Rechte und Pflichten: 

Lebensbedingungen von Kindern 
in Frankfurts Geschichte

So., 25.11., 11:00 Uhr
Frankfurter Goethe-Haus, 
Großer Hirschgraben 23–25, 
60311 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich unter 
E-Mail:  
anmeldung@goethehaus- 
frankfurt.de oder Tel.: 
069/138800 
2,- €  
Barzahlung vor Ort
Für Familien mit Kindern 
ab 5 Jahren
ca. 1,5 Std.

»Das Recht auf Bildung und Ausbildung« 
lautet eines der heutigen Kinderrechte. 
Doch wie verhielt es sich in Johann Wolf-
gang Goethes Kindheit? Wer hatte Zugang 
zur Bildung und wie unterschied sich die 
Ausbildung von Jungen und Mädchen? 
Ein dialogischer Rundgang durch das 
Goethe-Haus bietet uns Antworten auf 
diese Fragen.

Kinderrechte zu Goethes Zeiten

So., 18.11., 
14:00 bis 17:00 Uhr
Römerhalle, Römerberg 27, 
60311 Frankfurt am Main

Keine Anmeldung erfor-
derlich
Teilnahme kostenfrei

Kinder haben Rechte! Hier könnt ihr 
Buttons und Postkarten mit euren Slogans 
zu den Kinderrechten gestalten und eurer 
Kreativität freien Lauf lassen.

Werkstatt Kinderrechte

Di., 13.11., 10:00 Uhr
Mi., 14.11., 10:00 Uhr
Mo., 19.11., 10:00 Uhr
Mi., 21.11., 10:00 Uhr
Junges Museum Frankfurt, 
Saalhof 1,  
60311 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
2,- €
Für Klassen des  
4. + 5. Schuljahres
ca. 3 Std.

Alle Kinder überall auf der Welt haben das 
Recht zu lernen und zu spielen. Sie haben 
das Recht, laut zu sagen, was sie denken 
und ihre Meinung muss gehört werden. 
Dies und noch viel mehr steht in der 
UN-Kinderrechtskonvention. 
Die Schüler*innen beschäftigen sich im 
Werkstattkarussell intensiv mit einzelnen 
Kinderrechten, überprüfen als Expert*in-
nen, ob ihre Rechte geachtet werden und 
formulieren ihre Forderungen. Dafür wird 
sich die angemeldete Klasse mit Mate-
rialien und Aufträgen einstimmen und 
vorbereiten. Auf Grundlage dieser ersten 
Ergebnisse arbeitet die Klasse im Museum 
in drei Gruppen weiter. Jede dieser 
Gruppen durchläuft in drei Stunden drei 
unterschiedliche Werkstätten, Radiostudio, 
Computerlabor und Druckwerkstatt.

Werkstattkarussell Kinderrechte
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Fr., 16.11. 
Fr., 23.11. 
Fr., 30.11. 
Uhrzeit nach Absprache
In Ihrer Einrichtung

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
Es sollten vorhanden sein: 
Stifte und Papier 
Weitere Infos:
Natascha Küpper 
n.kuepper70@gmx.de

2,- €
Für 10 bis 13 Vorschulkin-
der in Anwesenheit einer 
Erziehungskraft 
ca. 1 Std.

Neinsagen will gelernt sein! Wir lesen das 
Buch »Der Neinrich«. Danach erzählen 
die Kinder von Situationen, in denen sie 
deutlich nein sagen mussten, um gehört 
und akzeptiert zu werden. Oder auch 
von Situationen in denen man sich nicht 
getraut hat, nein zu sagen. Kinder sollen 
ermutigt werden, nein zu sagen. Sie sollen 
wissen, dass es wichtig ist, eine Meinung 
zu haben. Auf einem Plakat sammeln wir 
Situationen und ordnen Bilder zu ja oder 
nein ein. Zum Abschluss singen wir das 
Lied vom Neinsagen.

Wenn ich nicht will, dann will ich nicht – 
dann darf ich               NEIN sagen

Di., 20.11., 9:00, 
11:00 + 15:00 Uhr
Literaturhaus Frankfurt, 
Schöne Aussicht 2,  
60311 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail: vonlange@
literaturhaus-frankfurt.de
2,- € Barzahlung vor Ort
Für Klassen und Hortgrup-
pen des 3. + 4. Schuljahres
ca. 1,5 Std.

Antje Damm macht nicht nur wunderbar 
poetische Kinderbücher, sie macht auch 
Bücher, in denen sie scheinbar zufällig 
Fragen und Bilder miteinander kombiniert. 
Diese Fragebücher wollen immer wieder 
Anlass sein zum Sprechen und gemeinsa-
men Nachdenken. »Was wird aus uns?« ist 
der Titel des neuesten Fragebuchs, das sich 
mit dem großen Thema Natur beschäftigt: 
Brauchen wir die Natur wirklich? Welche 
Frage würdest du gerne einem Tier stellen? 
Haben Pflanzen Rechte? Anhand dieser 
Fragen wird sie im Rahmen eines Work-
shops dazu auffordern, sich Gedanken über 
die Natur und Umwelt, und was sie für 
unsere Zukunft bedeuten, zu machen. 

»Was wird aus uns?« 
Antje Damm philosophiert über Natur, Zukunft und das 
Zusammenleben auf unserem  Planeten

Fr., 30.11., 11:00 Uhr
In Ihrer Einrichtung

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
Es sollten vorhanden sein: 
Stifte und Papier

2,- €
Für bis zu 15 Vorschul-  
oder Kindergartenkinder 
ca. 1 Std.

»Niemand, der erwachsen ist, darf Angst 
machen oder schlagen. Wir, die wir dieses 
Buch gemacht haben, hoffen, dass es 
Kindern helfen kann, die zu Hause Angst 
haben müssen. Und dass es die Erwach-
senen daran erinnert, dass alle, die groß 
sind, Verantwortung für die tragen, die 
klein sind.« Wir schauen uns mit der Jour-
nalistin für Kinderliteratur Antje Ehmann 
die Geschichte von Wusel als Bilderbuchki-
no (Matthias-Film) an – eine Auftragsarbeit 
vom Schwedischen Kinderschutzbund. 
Danach wird das Gesehene gemeinsam in 
Gesprächs- und kreativen Aktionen thema-
tisiert und weiterverarbeitet.

Bilderbuchkino 

»Klein« von Stina Wirsén  

Do., 15.11.
Do., 22.11.
Do., 29.11.
Uhrzeit nach Absprache
In Ihrer Einrichtung

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
Es sollte vorhanden sein: 
Papier 
Infos unter:  
kontakt@buchstaplerei.de 
Workshopleitung:  
Stefanie Frieling

2,- €
Für Kindergarten- und 
Grundschulkinder ab  
5 Jahren
ca. 1,5 Std.

Alle Kinder haben ein Recht auf Bildung. 
Die jüngste Friedensnobelpreisträgerin 
aller Zeiten jedoch erfuhr am eigenen Leib, 
wie die Taliban Mädchen den Schulbesuch 
verweigerten. Malala Yousafzai setzt sich 
heute engagiert für Kinderrechte ein. Nun 
erzählt sie in »Malalas magischer Stift« 
ihre Lebensgeschichte auch für Kinder. 
Das Bilderbuch macht die Teilnehmer mit 
der Persönlichkeit Malala bekannt. Das 
anschließende Gespräch bietet den Kindern 
Raum, ihre Gedanken zum Thema zu ent-
falten und zu diskutieren. Danach können 
die Kinder – malend oder schreibend – zu 
Papier bringen, was sie selbst mit einem 
magischen Stift machen würden. Bei 
Interesse kann eine Ausstellung der Werke 
in der Einrichtung organisiert werden.

Ein Stift kann die Welt verändern –
 Malala und die Kinderrechte
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Termine nach Absprache 
In Ihrer Einrichtung

Anmeldung erforderlich  
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
Teilnahme kostenfrei
Für Klassen ab dem  
3. Schuljahr
ca. 3 Std.

In Artikel 14 der Kinderrechte heißt es: 
»Jedes Kind hat das Recht auf Gedanken-, 
Gewissens- und Religionsfreiheit.« Was 
bedeutet dies im Alltag? Welche Reli-
gionen gibt es überhaupt und welchen 
Glauben vermitteln sie? Wie gestaltet sich 
das Zusammenleben – schon im Kinder-
garten und in der Schule fallen religiöse 
Unterschiede auf. Es gibt unterschiedliche 
Vorschriften beim Essen oder bei der 
Kleidung, es gibt verschiedene Feste – es 
entstehen auch Konflikte. Drei Religions-
vertreter*innen erzählen von ihrem Glau-
ben, beantworten die Fragen der Kinder 
und zeigen, wie ein tolerantes Miteinander 
funktionieren kann.

Begegnung der Religionen: 

Was glaubst du? 
Judentum, Islam und Christentum

Do., 29.11., 11:00 Uhr
In Ihrer Einrichtung

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
Es sollten vorhanden sein: 
Stifte, DIN-A3-Bögen
Workshopleitung:  
Antje Ehmann

2,- €
Für bis zu 15 Vorschul-  
oder Kindergartenkinder
ca. 1 Std.

Mit einem Kamishibai, dem Tischtheater 
mit Holzrahmen, lernen die Kinder ihre 
Rechte kennen. Die bekannte Offenbacher 
Illustratorin Manuela Olten hat zu jedem 
Kinderrecht eine Szene mitten aus dem 
Kinderalltag gezeichnet. So kommt man 
mit den zuschauenden Kindern leicht ins 
Gespräch und kann sich gewinnbringend 
austauschen. Welche Kinderrechte sind 
euch bekannt, von welchem Recht habt 
ihr noch nie etwas gehört? Zum Schluss 
gestaltet jedes Kind sein eigenes Plakat mit 
dem Kinderrecht, dass ihm am wichtigsten 
erscheint.

Kinderrechte und Kamishibai

People’s Theater - 

Spielend die Welt verändern

Termine ab Ende  
September auf  
www.kinderkultur- 
frankfurt.de  
oder nach Absprache
In Ihrer Einrichtung

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
Teilnahme kostenfrei
Für Klassen ab dem  
4. Schuljahr

Was haben Judentum, Christentum und 
Islam gemeinsam? Und was trennt sie? 
Gibt es in allen drei Religionen Fasten-
zeiten? Warum essen Juden und Muslime 
kein Schweinefleisch? Darf ein Jude eine 
Christin heiraten und eine Muslima einen 
Juden? Was wissen wir eigentlich über die 
Feste, die unser andersgläubiger Nachbar 
feiert? Um diese und weitere Fragen zu be-
antworten, tun sich Menschen unterschied-
licher Religionen in einem sogenannten 
Abrahamischen Team zusammen – in der 
Regel jeweils eine Person aus dem Juden-
tum, Christentum und Islam. Gemeinsam 
besuchen sie Schulen oder andere Einrich-
tungen, um über ihre Religion aufzuklären.

Abrahamisches Team Frankfurt 

Kinderrechte und Religionsfreiheit

In Ihrer Einrichtung

5 Termine pro Klasse/Gruppe  
nach Absprache
Anmeldung erforderlich unter E-Mail: 
LeseEule@stadt-frankfurt.de

Das interaktive Theater schafft einen sicheren Raum, um Verhalten und 
Annahmen in Alltagssituationen zu testen und zu überdenken. Zunächst 
wird ein Konflikt schauspielerisch dargestellt. Am Höhepunkt wird dieser 
gestoppt und mit dem Publikum analysiert. Es werden erst die Fakten 
gesammelt, um im Anschluss auf die möglichen Gefühle, Sichtweisen und 
Wünsche der dargestellten Rollen genauer einzugehen. Im weiteren Ver-
lauf wird das Problem identifiziert und mögliche Handlungsmöglichkeiten 
werden entwickelt. Das Publikum ist gefordert, die gewonnenen Erkennt-
nisse aktiv in das Stück miteinzubringen und die Handlungsoptionen im 
aktiven Rollenspiel mit den Schauspieler*innen zu testen. Parallel dazu 
entsteht ein Tafelbild, welches neue Erkenntnisse und deren Werthinter-
grund abbildet. Willkommen im Wir! 

Weitere informationen unter:  
www.peoples-theater.de
2,- €
Für Klassen ab dem 1. Schuljahr
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Für Familien und Kindergruppen 
Fr., 16.11., 10:00 + 11:00 Uhr  
Sa., 17.11., 15.00 +16.30 Uhr  
Di., 20.11., 10:00 + 11:00 Uhr  
Sa., 24.11., 15:00 + 16:30 Uhr  
So., 25.11, 15:00 + 16:30 Uhr 

Ratskeller im Römer,  
Zugang durch die Römerhalle, 
Römerberg 27,  
60311 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich  
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de

Teilnahme kostenfrei
Für Kinder ab 4 Jahren
ca. 45 Min.

In Ihrer Einrichtung
Di.,13.11., Fr., 23.11.
Mo., 26.11., Di., 27.11. 
Uhrzeit nach Absprache (vorm.)

Anmeldung erforderlich unter 
E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
Für Kindergartengruppen und 
Schulklassen ab 4 Jahren
2,- €,  
ca. 1 Std.

Rechte zu haben ist eines, Rechte wahrzunehmen ist etwas vollkommen 
anderes. Vor allem für Kinder, die schon ein untrügliches Empfinden für 
Gerechtigkeit und besonders Ungerechtigkeit haben, ist dies schwer.  
Zum Glück gibt es ja die Märchenwelt! Wie oft schreitet der kindliche Held 
oder die Heldin frisch, fromm, fröhlich, frei durch die Abenteuer einer 
Märchenreise, um am Ende alle Schwierigkeiten aus dem Weg geräumt 
zu haben und vor einer märchenhaften Zukunft zu stehen. Gern nehmen 
Märchenheld*innen tatkräftige Unterstützung von Helferlein an, die den 
rechten Weg weisen. So wird das Märchen zum Ratgeber. 
Der Märchenerzähler Helmut Frank wird kindgerechte Märchen erzählen, 
die immer spannend vermitteln, worin Stärke besteht und wie Gerechtig-
keit erlangt werden kann.

Kinderrechte – 

Starke Märchen für starke Kinder 

Do., 22.11., 10:00 Uhr
Familienkirche St. Mauritius, 
Mauritiusstr. 10,  
60529 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
2,- €  
Barzahlung vor Ort
Für Kinder ab 4 Jahren,  
Kindergarten und Grund-
schule
ca. 45 Min.

Der Bär war aus dem Winterschlaf erwacht 
und sein Magen knurrte gewaltig; denn 
wenn man fast ein halbes Jahr geschlafen 
hat, dann wacht man sehr hungrig auf. 
Nachdem er sich erstmal wieder richtig 
in Form gefressen hatte, fiel ihm plötzlich 
etwas auf: Er war eigentlich ein wenig ein-
sam. An sonnigen Nachmittagen dachte er 
jetzt gerne darüber nach, was für ein gro-
ßer starker Bärenvater er doch sein könnte. 
So entschließt er sich, Vater zu werden und 
Kinder zu bekommen. Was man jedoch tun 
mußte, um ein Bärenvater zu werden – so 
sehr er auch darüber nachdachte, es wollte 
ihm nicht einfallen. So machte er sich auf 
den Weg, die anderen Tiere um Rat zu 
fragen.

Zum 70. Geburtstag von Wolf Erlbruch: 
Cargo Theater 

»Das Bärenwunder«

Di., 13.11., 10:30 Uhr 
Mi., 14.11., 10:30 Uhr
Kulturhaus e. V.,  
Pfingstweidstr. 2 (am Zoo),  
60316 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
2,- €  
Barzahlung vor Ort
Für Klassen ab dem  
1. Schuljahr
ca. 1 Std.

Aus Angst vor schlimmen Träumen 
beschließt Glucks, nie wieder zu schlafen. 
Im Fernsehen hat sie gesehen, dass Kinder 
vor Krieg fliehen müssen. Als sie doch 
einschlummert, erscheint die geheimnis-
volle Traumfängerin, die sie in die Welt 
der Träume führt und ihr zeigt, wie sie ihre 
Ängste bewältigen kann. Sie begegnet 
vielen fremdartig wirkenden Wesen, die 
ihr zeigen, dass sie und auch alle anderen 
Kinder auf dieser Welt Rechte haben, die 
man einfordern darf. Zwischen den Szenen 
werden die Kinder aus dem Publikum 
direkt in das Spiel miteinbezogen, sie 
können sich äußern und ihren Gedanken 
und Ängsten Ausdruck verleihen.

Theater Ingrid Irrlicht 

»Kinder haben immer Recht(e)!«
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Do., 22.11., 10:00 Uhr 
Fr., 23.11., 10:00 Uhr
Gallus Theater,  
Kleyerstr. 15, 
60326 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
2,- €  
Barzahlung vor Ort
Für Kinder ab 4 Jahren, Kin-
dergarten und Grundschule
ca. 50 Min.

Valentin und Waldemar möchten die Ge-
schichte »Das häßliche Entlein« aufführen. 
Voller Spiellust und Freude an schräger 
Kostümierung stürzen sich die beiden in 
die Erzählung. Aber die Ungerechtigkeiten 
rütteln immer wieder am Verhältnis der 
beiden Freunde zueinander. Das Ende der 
Geschichte können sie nicht übernehmen. 
Sie wollen einen Schritt weiter gehen, 
statt Anerkennung für die Leistung der 
Metamorphose zum Schwan, haben sie 
begriffen, dass ehrlicher Respekt nicht 
erworben und nicht verloren werden 
kann. Das Stück erzählt und feiert den 
universellsten und wichtigsten Satz unserer 
Verfassung. Den ersten Satz des Artikels 
Eins des Grundgesetzes: Die Würde des 
Menschen ist unantastbar.

Compagnie Nik 

»1 vor dem anderen«

Theater 

In Artikel 14 heißt es: »Jedes Kind hat das Recht auf Gedanken-, Gewis-
sens- und Religionsfreiheit.« Aber welche Religionen gibt es überhaupt? 
Lottes Eltern sind Atheisten – gibt es denn überhaupt einen Gott? Eines 
Tages findet sie einen sprechenden Koffer und macht sich mit ihm auf 
die Reise in fünf Länder, zu fünf Religionen. Ein Stück über die Vielfalt 
der Kulturen in unserer Welt, ohne erhobenen Zeigefinger, aber mit viel 
Einfühlungsvermögen und Humor.

Figurentheater Kania 

»Lottes Reise in die Welt der Religionen«

Do., 15.11., 11:00 Uhr
Do., 29.11., 11:00 Uhr
Fr., 30.11., 11:00 Uhr
In Ihrer Einrichtung

Anmeldung erforderlich unter 
E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
2,- €
Buchbar sind zwei Versionen:  
Für Kindergarten oder für Grund-
schule, ca. 50 Min.

So., 18.11., 15:00 Uhr
Ratskeller im Römer,  
Zugang durch die Römerhalle,  
Römerberg 27,  
60311 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich unter 
E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de
2,- €, Barzahlung vor Ort
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren  
und ihre Familien, ca. 50 Min.

Fortbildung  

Di., 13.11., 19:30 Uhr
Zentralbibliothek Stadt-
bücherei, Hasengasse 4, 
60311 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter Tel.: 0611/166 60-31 
oder E-Mail: katrin.witt@
boersenverein-hrs.de

Teilnahme kostenfrei
Für Lehrer*innen, Erzie-
her*innen, Bibliothekar*in-
nen und alle an Kinder- und 
Jugendbüchern Interes-
sierten
ca. 2 Std.

Kinder- und Jugendbücher gibt es viele, 
allein in diesem Jahr sind rund 4500 neue 
Titel erschienen. Doch welche der zahlrei-
chen Publikationen sind wirklich gut und 
lohnen die Lektüre? Welche sind tatsäch-
lich kindgerecht geschrieben, geben den 
jungen Lesern neue Impulse und vermitteln 
Wissen? Angesichts der enormen Fülle fällt 
es Erwachsenen oft schwer, die richtige 
Auswahl an Lesestoff für Ihre Sprösslinge 
zu treffen. Ute Hentschel präsentiert kom-
petent und unterhaltsam eine hilfreiche 
Auswahl an Büchern für alle Altersklassen.
Ute Hentschel ist, nach Buchhandelsausbil-
dung und einem Studium der Germanistik 
und Sprachphilosophie, Inhaberin einer 
Buchhandlung in Burscheid. 

Ute Hentschel stellt neue Kinder- 
und Jugendbücher vor

Wie Frankfurter Kinder 
Partizipation erleben – 
Kinderberichte 2014 und 2016 

Do., 22.11., 10:00 Uhr
Jugend- und Sozialamt, 
Eschersheimer  
Landstr. 241-249,  
60320 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de

Teilnahme kostenfrei
Für Lehrer*innen,  
Erzieher*innen, Sozial-
pädagog*innen und alle 
Interessierten
ca. 2 Std.

Die Kinderrechtskonvention der Vereinten 
Nationen sichert Kindern das ›Recht gehört 
zu werden‹ zu. Und das schon seit über 
25 Jahren. Doch wie erleben Frankfurter 
Kinder Beteiligung in ihrem Kindergarten 
oder in ihrer Schule?
2014 wurden in Frankfurt Kinder der Klas-
sen 2, 4, 6 und 8 zum Thema »Beteiligung 
im schulischen Umfeld« befragt. 
2016 fand in Frankfurter Kindergärten die 
Datenerhebung zum Thema »Beteiligung 
im Kindergarten« statt. 
Frau Dr. Susanne Feuerbach. Leiterin des 
Frankfurter Kinderbüros, stellt beide reprä-
sentativen Studien vor (mit Diskussion). 
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Mi., 28.11., 14:00 Uhr
Jugend- und Sozialamt, 
Eschersheimer  
Landstr. 241-249,  
60320 Frankfurt am Main

Anmeldung erforderlich 
unter E-Mail:  
LeseEule@stadt-frankfurt.de

Die Veranstaltung ist als 
Lehrerfortbildung akkre-
ditiert. 
Referentin: Antje Ehmann, 
freie Fachjournalistin für 
Kinderliteratur

Teilnahme kostenfrei
Für Erzieher*innen, Leh-
rer*innen (Klassen 1 bis 4), 
Literaturpädagog*innen 
und Bibliothekar*innen
ca. 3 Std.

»Das sind deine Rechte!« von Anke M. 
Leitzgen, »Kinder, die die Welt verändern« 
von Yann Arthus-Bertrand oder »Ich bin ein 
Kind und ich habe Rechte« von Alain Serres 
– das sind nur drei von zahlreichen Titeln, 
die sich engagiert und ideenreich mit dem 
Thema »Kinderrechte« auseinandersetzen. 
Im ersten Teil der Fortbildung werden 
herausragende Kinderbücher vorgestellt, 
im zweiten Teil werden in Arbeitsgruppen 
einzelne Titel genauer unter die Lupe 
genommen. Im gemeinsamen Austausch 
kann erörtert werden, wie man mit den 
präsentierten Kinderbüchern konkret in der 
jeweiligen Einrichtung arbeiten kann. 
In der Kaffeepause bleibt genug Zeit, alle 
Bücher in Ruhe anzuschauen und sich im 
informellen Gespräch mit den Kolleg*innen 
auszutauschen. Eine umfassende Bücherlis-
te wird am Tag der Fortbildung verteilt. 

Kinderrechte – 
aktuelle Kinderbücher 
rund ums Thema

Eine gemeinsame Lesereihe von Stadtbücherei Frankfurt 
und Schauspiel Frankfurt.
Ermöglicht durch die Frankfurter Neue Presse.

Ensemblemitglieder vom Schauspiel Frankfurt lesen span-
nende Kinderbücher an außergewöhnlichen Orten:
Mit Rosie Tausendschön in die Landesfachschule des Fri-
seurhandwerks, mit dem kleinen dicken Ritter ins Theater, 
mit Rüdiger, dem Vampir, zu den Winterlichtern und vieles 
mehr.

Lasst euch überraschen!

Ausführliche Informationen, Anmeldung und alle 
Termine ab September unter:

www.stadtbuecherei.frankfurt.de  

Leseabenteuer für die 
ganze Familie
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Fr., 23.11., 19:00 Uhr
Buchhandlung Tatzelwurm, 
Glauburgstr. 32,  
60318 Frankfurt am Main

Um Anmeldung wird gebe-
ten unter Tel.: 069 553787 
oder E-Mail:  
info@tatzelwurm.net
Teilnahme kostenfrei
Für Kinder ab 6 Jahren
ca. 1,5 Std.

Die frechen Zwillinge Simmi und Sammi 
haben nichts als Unfug im Sinn. Und daher 
geht es anstatt in die Sommerferien für die 
beiden auf direktem Wege in eine Erzie-
hungsanstalt. Unter Schulleiter Falconetti 
herrschen dort strenge, militärische Regeln. 
Doch davon wollen sich Simmi und Sammi 
nicht unterkriegen lassen. Gemeinsam mit 
ihren neuen Freunden Fredo, Mikro und 
Matilde gründen sie die Murmel-Gang, 
deren Ziel es ist, den Schulbetrieb und 
dessen diabolischen Leiter Falconetti zu 
sabotieren. Aber schon bald entdecken sie 
das mysteriöse Geheimnis der Schule und 
für die Murmel-Gang beginnt das Abenteu-
er ihres Lebens ... 

Videoabend im Tatzelwurm: 

»Das Geheimnis der Murmel-Gang«

Mi., 14.11. +  
Do., 15.11., ganztags
Römerhalle, Römerberg 27
60311 Frankfurt am Main

Keine Anmeldung  
erforderlich
Teilnahme kostenfrei
Für die ganze  
Familie

Weihnachtsmänner gibt es viele, die 
»Weihnachtsfrau« ist einzigartig. Sie vereint 
Stil und Poesie und verzaubert mit ihrer 
märchenhaften Erscheinung. Sie hat ein 
offenes Ohr für alle Wünsche und sammelt 
diese in ihrem goldenen »Wünsche-wer-
den-wahr-Trichter«. Kinder und Erwach-
sene können ihr Wünsche und Träume 
anvertrauen.

Theater Ingrid Irrlicht 

»Die Weihnachtsfrau«

Weitere Angebote

So., 25.11., 10:30 Uhr
Römerhalle, Römerberg 27, 
60311 Frankfurt am Main

Anmeldung unbedingt 
erforderlich unter E-Mail: 
LeseEule@stadt-frankfurt.de
Teilnahme kostenfrei
Für Kinder ab 2 Jahren 
und eine erwachsene 
Begleitperson 
ca. 1 Std.

Klein oder groß, dünn oder dick, dun-
kel oder hell … Jeder ist anders. Und 
trotzdem sind sich die Menschen in vielen 
Dingen auch ähnlich. In diesem witzigen 
Bilderbuch gibt es in Reimform neben den 
Unterschieden auch die Gemeinsamkeiten 
zu entdecken. 
Das erwartet Sie und Ihr Kind: Spielerisches 
und altersgemäßes Vorlesen des Bilderbu-
ches in der Kleingruppe. Singen, spielen 
und eine kleine Malaktion. Machen Sie mit 
beim »Buch & Co-Programm« der Stadtbü-
cherei für 2-Jährige.

»Zusammen!«
Mitmach-Programm zum Bilderbuch 

von Daniela Kulot

So., 18.11., 10:30 Uhr
Römerhalle, Römerberg 27, 
60311 Frankfurt am Main

Anmeldung unbedingt 
erforderlich unter E-Mail: 
LeseEule@stadt-frankfurt.de
Teilnahme kostenfrei
Für Kinder ab 2 Jahren 
und eine erwachsene 
Begleitperson 
ca. 1 Std.

Wollt ihr wissen, worauf sich die Tierkinder 
freuen, wenn sie groß sind? Der kleine 
Löwe, das Krokodilkind, der kleine Tukan 
– und der kleine Elefant? Dabei können 
sie doch schon ganz schön viel, so wie 
Menschenkinder auch! 
Das erwartet Sie und Ihr Kind: Spielerisches 
und altersgemäßes Vorlesen des Bilderbu-
ches in der Kleingruppe. Singen, spielen 
und eine kleine Malaktion: wir gestalten 
einen Elefanten mit »echtem« Rüssel. Ma-
chen Sie mit beim »Buch & Co-Programm« 
der Stadtbücherei für 2-Jährige.

»Aber wenn ich groß bin …«
Mitmach-Programm zum 

Bilderbuch von Anita Bijsterbosch
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Alle Termine ab dem  
01.11. auf:  
www.kinderkultur- 
frankfurt.de
Römerhalle, Römerberg 27, 
60311 Frankfurt am Main

Keine Anmeldung erforderlich
Teilnahme kostenfrei
Für Kinder ab 5 Jahren

In der Römerhalle wird nicht nur gelesen, 
sondern auch gebastelt. Passend zum 
Thema »Starke Kinder – Wir haben Rechte« 
werden Buttons mit eigenen Slogans 
gestaltet, kleine Schatzkisten für persön-
liche Geheimnisse sowie Familien in der 
Schachtel gebastelt. Natürlich wird auch 
wieder gemalt und es werden kleine Eulen 
aus Filz und Lesezeichen kreiert.

Basteln zu den Kinderrechten

Mo., 12.11. bis Fr., 16.11., 
10:00 bis 12:00 Uhr
Römerberg,  
60311 Frankfurt am Main

Keine Anmeldung  
erforderlich
Teilnahme kostenfrei
Für alle
wetterabhängig

Kinder haben viele Rechte – verbrieft in 
weltweit 193 Staaten. Sei es die Achtung 
ihrer Privatsphäre, das Recht, informiert 
zu werden oder auch, dass ihre Meinung 
gehört wird. Und es gibt noch viele weitere 
Rechte. Welche genau, erfahren Kinder, 
Eltern, Großeltern und alle Interessier-
ten, wenn das Kinderrechte-Mobil des 
Frankfurter Kinderbüros auf dem Römer 
Station macht. Das Kinderrechte-Mobil 
bietet für Kindergruppen und Familien vor 
Ort Informationen und Beratung rund um 
die Kinderrechte. Neben Informationen zu 
den Kinderrechten, zum Kinderbüro und 
zu Angeboten in Frankfurt für die ganze 
Familie, können Kinder und (Groß-) Eltern 
am Kinderrechte-Mobil auch Ideen, Anre-
gungen oder Probleme loswerden.  

Das Kinderrechtemobil kommt!

DIE AUSSTELLUNGEN 
IN DEN STADTTEILBIBLIOTHEKEN

Stadtteilbibliothek Rödelheim: 
05.12. bis 14.12.18
Rödelheim
Radilostraße 17-19
Tel.: 069 · 78 30 58
Fax: 069 · 78 07 87 01
 

Stadtteilbibliothek Griesheim: 
18.12.18 bis 18.01.19
Griesheim
Schwarzerlenweg 57
Tel.: 069 · 38 16 17
Fax: 069 · 38 03 93 75

Stadtteilbibliothek Seckbach: 
22.01. bis 01.02.19
Seckbach
Arolser Straße 11
Tel.: 069 · 212 - 4 77 55
Fax: 069 · 212 - 4 75 47

Schulbibliothek in der Schule am Ried: 
05.02. bis 15.02.19.
Bergen-Enkheim
Barbarossastraße 65
Geschlossene Veranstaltung

Di., 13:00 bis 19:00 Uhr 
Mi. und Do., 13:00 bis 18:00 Uhr 
Fr., 11:00 bis 18:00 Uhr
Sa., 11:00 bis 14:00 Uhr

Di., 13:00 bis 19:00 Uhr 
Mi. und Do., 13:00 bis 18:00 Uhr 
Fr.,11:00 bis 17:00 Uhr

Mo. und Mi., 13:00 bis 18:00 Uhr
Do., 13:00 bis 19:00 Uhr
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Mo., 12.11., 10:00 Uhr	 Feierliche Eröffnung der 	 Ratskeller im Römer, 	 Alle 
	 58. Frankfurter LeseEule	 Zugang Römerhalle, Römerberg

Di.,13.11., 	 Starke Märchen für starke Kinder	 In Ihrer Einrichtung 	 Kita und Schule 
Uhrzeit nach Absprache

Di., 13.11., 9:00 Uhr	 Christine Schulz-Reiss liest aus »Nachgefragt: 	 Ratskeller im Römer, 	 Schule 
             + 10:45 Uhr	 Menschenrechte und Demokratie«	 Zugang Römerhalle, Römerberg

Di., 13.11., 8:30 Uhr	 Mbongis Weg zur Schule – 	 Carolus Bücher GmbH,	 Schule 
	 eine Geschichte aus Afrika	 Vilbeler Str. 36

Di., 13.11., 10:00 Uhr	 Werkstattkarussell Kinderrechte	 Junges Museum,	 Schule 
		  Saalhof 1

Di., 13.11., 10:00 Uhr	 »Die große Schaschlik-Verschwörung oder 	 KiBi – Zentrale Kinder- und	 Schule 
	 Wie wir die Welt mit einer Banane retteten«	 Jugendbibliothek, Arnsburger Str. 24

Di., 13.11., 10:30 Uhr	 Theater Ingrid Irrlicht 	 Kulturhaus e. V.,	 Schule 
	 »Kinder haben immer Recht(e)!«	 Pfingstweidstr. 2

Di., 13.11., 19:30 Uhr	 Ute Hentschel stellt neue Kinder- 	 Zentralbibliothek Stadtbücherei,	 Erwachsene 
	 und Jugendbücher vor 	 Hasengasse 4

Mi., 14.11., 10:00 Uhr	 Werkstattkarussell Kinderrechte	 Junges Museum,	 Schule 
		  Saalhof 1

Mi., 14.11., 10:30 Uhr	 Theater Ingrid Irrlicht 	 Kulturhaus e. V.,	 Schule 
	 »Kinder haben immer Recht(e)!«	 Pfingstweidstr. 2

Mi., 14.11., ganztags	 Theater Ingrid Irrlicht »Die Weihnachtsfrau«	 Römerhalle,	 Alle 
		  Römerberg 27

Do., 15.11., 8:30 Uhr	 Mbongis Weg zur Schule – 	 Carolus Bücher GmbH,	 Schule 
	 eine Geschichte aus Afrika	 Vilbeler Str. 36

Do., 15.11., 9:00	 Iris Lemanczyk liest aus 	 KiBi – Zentrale Kinder- und 	 Schule 
               + 10:30 Uhr	 »Über Stock und Stein – Schulwege weltweit« 	 Jugendbibliothek, Arnsburger Str. 24

Do., 15.11., 10:00 Uhr	 Die LeseEule empfängt Gäste aus der 	 Deutsches Filmmuseum,	 Schule 
	 ganzen Welt	 Schaumainkai 41

Do., 15.11., 11:00 Uhr	 Figurentheater Kania 	 In Ihrer Einrichtung	 Kita und Schule 
	 »Lottes Reise in die Welt der Religionen”

Do., 15.11., 	 Ein Stift kann die Welt verändern – 	 In Ihrer Einrichtung	 Kita und Schule 
Uhrzeit nach Absprache	 Malala und die Kinderrechte

Do., 15.11., ganztags	 Theater Ingrid Irrlicht »Die Weihnachtsfrau«	 Römerhalle, 	 Alle 
		  Römerberg 27

Fr., 16.11., 10:00 Uhr	 Starke Märchen für starke Kinder	 Ratskeller,	 Kita und Schule 
              + 11:00 Uhr 		  Zugang Römerhalle, Römerberg

Fr., 16.11.,	 Wenn ich nicht will, dann will ich nicht – 	 In Ihrer Einrichtung	 Kita und Schule 
Uhrzeit nach Absprache	 dann darf ich NEIN sagen 

Sa., 17.11., 15.00  Uhr	 Starke Märchen für starke Kinder	 Ratskeller,	 Familien 
                +16.30 Uhr 		  Zugang Römerhalle, Römerberg

Wann	 Was	 Wo	 Für wen
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Sa., 17.11., 15:00 Uhr	 Anke Leitzgen liest aus 	 Buchhandlung Eselsohr,	 Familien 
	 »Das sind deine Rechte«	 Am Weingarten 11

So., 18.11., 10:30 Uhr	 »Aber wenn ich groß bin … «	 Römerhalle,	 Familien 
	 Mitmach-Programm	 Römerberg 27, Frankfurt

So., 18.11., 	 Werkstatt Kinderrechte	 Römerhalle,	 Familien 
14:00 bis 17:00 Uhr		  Römerberg 27

So., 18.11., 15:00 Uhr 	 Figurentheater Kania  	 Ratskeller,	 Familien 
	 »Lottes Reise in die Welt der Religionen«	 Zugang Römerhalle, Römerberg

Mo., 19.11., 10:00 Uhr	 Werkstattkarussell Kinderrechte	 Junges Museum,	 Schule 
		  Saalhof 1

Di., 20.11., 9:00 Uhr	 Was wird aus uns? Antje Damm philosophiert 	 Literaturhaus,	 Kita und Schule 
              +11:00 Uhr	 über Natur, Zukunft und das Zusammenleben 	 Schöne Aussicht 2 
              +15:00 Uhr	 auf unserem Planeten

Di., 20.11., 10:00 Uhr	 Starke Märchen für starke Kinder	 Ratskeller im Römer,	 Kita und Schule 
               + 11:00 Uhr 		  Zugang Römerhalle, Römerberg

Di., 20.11., 15:00 Uhr	 »Jura für Kids – Eine etwas andere Einführung 	 Buchhandlung Buchplatz, 	 Familien 
	 in das Recht«	 Ziegelhüttenweg 2

Mi., 21.11., 10:00 Uhr	 Werkstattkarussell Kinderrechte	 Junges Museum,	 Schule 
		  Saalhof 1

Mi., 21.11., 9:00 Uhr	 Bettina Tenge-Lyazami und Leonore Poth 	 Ratskeller im Römer,	 Schule 
               +10:30 Uhr	 präsentieren »Das schnuggelische ABC«	 Zugang Römerhalle, Römerberg	

Do., 22.11., 10:00 Uhr	 Die LeseEule empfängt Gäste aus der 	 Deutsches Filmmuseum,	 Schule 
	 ganzen Welt	 Schaumainkai 41

Do., 22.11., 10:00 Uhr	 Kinderrechte zu Goethes Zeiten	 Goethe-Haus,	 Schule 
		  Großer Hirschgraben 23–25

Do., 22.11., 	 Ein Stift kann die Welt verändern – 	 In Ihrer Einrichtung	 Kita und Schule 
Uhrzeit nach Absprache	 Malala und die Kinderrechte

Do., 22.11., 10:00 Uhr	 Zum 70. Geburtstag von Wolf Erlbruch: 	 Familienkirche St. Mauritius, 	 Kita und Schule 
	 Cargo Theater »Das Bärenwunder«	 Mauritiusstr. 10

Do., 22. 11., 10:00 Uhr 	 Compagnie Nik »1 vor dem anderen«	 Gallus Theater,	 Kita und Schule 
		  Kleyerstr. 15

Do., 22.11., 10:00 Uhr	 Partizipation in Grundschule und Kindergarten 	 Ratskeller,	 Erwachsene	  
		  Zugang Römerhalle, Römerberg

Do., 22.11., 10:30 Uhr	 Markus Orths liest aus 	 Ratskeller,	 Schule 
	 »Der reichste Junge der Welt«	 Zugang Römerhalle, Römerberg

Do., 22.11., 16:00 Uhr	 Ein Energiebündel von der Elfenbeinküste	 Stadtteilbibliothek Rödelheim,	 Familien 
	 Deutsch-französische Lesung von »Akissi« 	 Radilostraße 17–19 
	 mit dem Comicautor Mathieu Sapin		

Fr., 23.11., 	 Starke Märchen für starke Kinder	 In Ihrer Einrichtung 	 Kita und Schule 
Uhrzeit nach Absprache

Fr., 23.11., 	 Wenn ich nicht will, dann will ich nicht – 	 In Ihrer Einrichtung	 Kita und Schule 
Uhrzeit nach Absprache	 dann darf ich NEIN sagen

Wann	 Was	 Wo	 Für wen
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Fr., 23.11., 10:00 Uhr 	 Christof M. Fleischer liest aus 	 Ratskeller,	 Kita, Schule und Familien  
              + 15:00 Uhr	 »Die rote Zora und ihre Bande« von Kurt Held	 Zugang Römerhalle, Römerberg	

Fr. 23.11., 10:00 Uhr	 Compagnie Nik »1 vor dem anderen«	 Gallus Theater,	 Kita und Schule 
		  Kleyerstr. 15

Fr., 23.11., 19:00 Uhr 	 Das Geheimnis der Murmel-Gang	 Buchhandlung Tatzelwurm,	 Familien 
		  Glauburgstr. 32

Sa., 24.11., 15:00 Uhr	 Starke Märchen für starke Kinder	 Ratskeller, 	 Familien 
                + 16:30 Uhr 		  Zugang, Römerberg

So., 25.11., 10:30 Uhr	 Zusammen! Mitmach-Programm 	 Römerhalle,	 Familien 
		  Römerberg 27

So., 25.11., 11:00 Uhr	 Kinderrechte zu Goethes Zeiten	 Goethe-Haus,	 Schule 
		  Großer Hirschgraben 23–25

So., 25.11., 15:00 Uhr	 Starke Märchen für starke Kinder	 Ratskeller, 	 Kita und Familien 
                + 16:30 Uhr 		  Zugang Römerhalle, Römerberg	

Mo., 26.11., 	 Starke Märchen für starke Kinder	 In Ihrer Einrichtung 	 Kita und Schule 
Uhrzeit nach Absprache

Mo., 26.11., 16:00 Uhr	 In den Schuhen des/der anderen gehen	 Buchhandlung Erhardt & Kotitschke,	 Familien 
		  Schwarzwaldstr. 42

Di., 27.11., 9:00 Uhr	 »Alle Welt« mit Übersetzer Thomas Weiler	 KiBi – Zentrale Kinder- und	 Schule 
             + 10:30 Uhr		  Jugendbibliothek, Arnsburger Str. 24

Di., 27.11.,	 Starke Märchen für starke Kinder	 In Ihrer Einrichtung 	 Kita und Schule 
Uhrzeit nach Absprache

Di., 27.11., 10:00 Uhr 	 Rechte und Pflichten: Lebensbedingungen 	 Institut für Stadtgeschichte,	 Schule 
	 von Kindern in Frankfurts Geschichte	 Münzgasse 9	

Mi., 28.11., 9:00 Uhr	 »Prinzessin Murks«	 Ratskeller, 	 Schule 
               +11:00 Uhr		  Zugang Römerhalle, Römerberg

Mi, 28.11., 10:00 Uhr	 Rechte und Pflichten: Lebensbedingungen von 	 Institut für Stadtgeschichte,	 Schule 
	 Kindern in Frankfurts Geschichte	 Münzgasse 9

Mi., 28.11., 14:00 Uhr	 Kinderrechte – aktuelle Kinderbücher 	 Jugend- und Sozialamt,	 Erwachsene 
	 rund ums Thema	 Eschersheimer Ldstr. 241	

Di., 29.11., 9:00 Uhr	 Martin Ebbertz liest aus »Anna – mit Schirm, 	 KiBi – Zentrale Kinder- und	 Schule 
	 Charme und großen Füßen«	 Jugendbibliothek, Arnsburger Str. 24	

Do., 29.11., 10:30 Uhr	 Martin Ebbertz liest aus 	 KiBi – Zentrale Kinder- und	 Schule 
               	 »PRIMA HOL ZOFEN PIZZA«	 Jugendbibliothek, Arnsburger Str. 24

Do., 29.11., 11:00 Uhr	 Kinderrechte und Kamishibai	 In Ihrer Einrichtung	 Kita

Do, 29.11., 	 Ein Stift kann die Welt verändern –	 In Ihrer Einrichtung	 Kita und Schule 
Uhrzeit nach Absprache	 Malala und die Kinderrechte	

Do., 29.11., 11:00 Uhr	 Figurentheater Kania 	 In Ihrer Einrichtung	 Kita und Schule 
	 »Lottes Reise in die Welt der Religionen«		

Fr., 30.11.,	 Wenn ich nicht will, dann will ich nicht – 	 In Ihrer Einrichtung	 Schule 
Uhrzeit nach Absprache	 dann darf ich NEIN sagen

Wann	 Was	 Wo	 Für wen
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Fr., 30.11., 11:00 Uhr	 Bilderbuchkino »Klein« von Stina Wirsén	 In Ihrer Einrichtung	 Schule

Fr., 30.11., 11:00 Uhr	 Figurentheater Kania 	 In Ihrer Einrichtung	 Kita und Schule 
	 »Lottes Reise in die Welt der Religionen«	

Sa., 01.12., 17:00 Uhr	 Dagmar Chidolue liest aus: 	 Ratskeller,	  Familien 
	 »Ein kleines Stück vom Weihnachtsglück«	 Zugang Römerhalle, Römerberg	

Termine nach Absprache	 Judentum, Islam und Christentum	 In Ihrer Einrichtung	 Schule 

Termine nach Absprache	 Abrahamisches Team  	 In Ihrer Einrichtung	 Schule 
	 Kinderrechte und Religionsfreiheit	

5 Termine nach Absprache	 People´s Theater – Spielend die Welt verändern	 In Ihrer Einrichtung	 Schule	
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Weitere Informationen 
zu den Kinderrechten findet man 
unter anderem auch hier:

www.unicef.de
www.bmfsfj.de/kinderrechte
www.kinderschutzbund-hessen.de
www.kinderrechte.de

Ansprechpartner in Frankfurt 
für Fragen, Informationen und Aktionen
rund um die Kinderrechte:

www.frankfurter-kinderbuero.de
www.kinderschutzbund-frankfurt.de

Und wenn es mal richtig schwierig wird:
Kindersorgentelefon: 0800 1110333,  
Montag bis Sonntag, 11:00 bis 23:00 Uhr

Frankfurter Kinder- und Jugendschutztelefon:  
0800 2010111 oder 
kinder-und-jugendschutz@stadt-frankfurt.de 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 23:00 Uhr 
sowie am Wochenende und feiertags  
von 10:00 bis 23:00 Uhr

ADRESSEN
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Die Kinderrechte
Das Übereinkommen über die Rechte des Kindes, die Kinderrechtskon-
vention, wurde am 20. November 1989 von den Vereinten Nationen 
beschlossen. Damit wurden die Rechte von Kindern und Jugendlichen, 
eure ganz besonderen Rechte, im Völkerrecht verankert. Im Völkerrecht 
verständigen sich Staaten auf die Regeln, die überall auf der Welt gelten 
sollen, also in ganz unterschiedlichen Ländern. Dass die Kinderrechte dort 
ihren Platz gefunden haben, ist ein toller Erfolg für alle Kinder auf der 
Welt.

Wichtige Kinderrechte
Jedes Kind ist gleich viel wert
Gleich im ersten und zweiten Artikel steht, dass alle Kinder gleich wichtig 
sind. Dabei ist es egal, ob es ein Junge oder ein Mädchen ist, wie es 
aussieht oder wie es spricht oder ob und an welchen Gott es glaubt.
Du bist wichtig und jedes andere Kind ist es auch. Deshalb muss Deutsch-
land und auch alle anderen Länder, die die Kinderrechtskonvention unter-
schrieben haben, jedes Kind gleich gut behandeln. (Ganz genau steht das 
hier im Artikel 1 und 2 der UN-Kinderrechtskonvention)

Die Interessen der Kinder beachten
Erwachsene müssen zum Beispiel in einem Gericht über Dinge ent-
scheiden, die dich betreffen. Sie sollen dabei immer zuerst überlegen, 
was für dich am besten ist. Erwachsene, die Entscheidungen über dich 
treffen, sollten dich vorher anhören. Das heißt, dass Erwachsene fragen 
sollen, wie es dir geht, was du denkst, was du brauchst und was du dir 
wünschst. So steht es im dritten Artikel der Kinderrechtskonvention. (Also 
ganz genau kannst du das hier nachlesen, im Artikel 3 in der UN-Kinder-
rechtskonvention)

Verantwortung der Eltern
Deine Familie und deine Eltern müssen darauf achten, dass es dir gut 
geht. Sie sollen dich vor Gefahren schützen und dir helfen, die Welt zu 
entdecken. Deine Eltern sind nämlich verantwortlich, dass du glücklich 
leben kannst. (Ganz genau steht das hier im Artikel 5, 18, 26 und 27, 
UN-Kinderrechtskonvention)

Kinder und Ihre Eltern
Du hast ein Recht darauf, mit deinen Eltern zusammen zu sein. Auch 
wenn deine Eltern nicht zusammen wohnen. Sie sollen sich beide um dich 
kümmern. Falls deine Eltern es möchten, können sie sich dabei helfen 
lassen. (Nachlesen kannst du hier im Artikel 9, 10 und 11, UN-Kinder-
rechtskonvention)

Gedanken- und Meinungsfreiheit
Was du denkst und fühlst ist wichtig. Und das darfst du auch immer 
sagen. Deine Meinung muss in der Schule, zu Hause bei deiner Familie 
oder auch vor einem Gericht angehört und ernst genommen werden. (Das 
steht hier, im Artikel 12 und 13 in der UN-Kinderrechtskonvention)

Recht auf Privatleben
Du hast ein Recht auf Geheimnisse! Keiner darf also einfach so dein 
Tagebuch oder deine Briefe lesen. Nur wenn du es erlaubst. Denn du hast 
ein Recht auf Privatleben. (Das steht hier im Artikel 16 in der UN-Kinder-
rechtskonvention)

Informationen für Kinder und Jugendliche
Es leben so viele Menschen auf der Erde. Jeden Tag passieren ganz viele 
Dinge. Vieles davon ist auch für dein Leben hier in Deutschland wichtig. 
Du sollst wissen, was um dich herum geschieht. Dieses Recht heißt: Recht 
auf Informationen. Informationen sind zum Beispiel Nachrichten aus dem 
Fernsehen oder dem Internet. Du darfst die Informationen auch an andere 
weitergeben. Die Erwachsenen müssen darauf achten, dass du sie verste-
hen kannst und du damit gut zurechtkommst. (Ganz genau steht das hier 
im Artikel 17 in der UN-Kinderrechtskonvention)

Recht auf Bildung
Deutschland muss dafür sorgen, dass du kostenfrei in eine Schule gehen 
kannst. Hier kannst du Wichtiges lernen. Deine Lehrerinnen und Lehrer 
haben die Aufgabe, dich beim Lernen zu unterstützen, egal ob du etwas 
schon sehr gut oder noch nicht so gut kannst. (Hier steht das, im Artikel 
28 der UN-Kinderrechtskonvention)

Recht auf Freizeit und Gesundheit
Du hast ein Recht auf Spielen. Du solltest jeden Tag spielen und rumtoben 
können – du sollst also genug Zeit und Platz dafür haben, worauf du Lust 
hast. Und wenn du mal krank bist, muss es Ärzte geben, die dir helfen. 
(Und hier steht das, im Artikel 31 und 24, UN-Kinderrechtskonvention)

Schutz vor Gewalt und Misshandlung
Niemand darf dich schlecht behandeln. Niemand darf vergessen, sich um 
dich zu kümmern oder dich sogar schlagen. Die Erwachsenen müssen 
dich und jedes andere Kind schützen. Wenn du oder ein anderes Kind 
schlecht behandelt wird, muss man dir, ihm oder ihr helfen. Du darfst 
Erwachsene wie z.B. Tante, Oma, Opa, Lehrer*innen oder Personen aus 
Beratungsstellen fragen und um Hilfe bitten. (Das wurde hier ganz genau 
aufgeschrieben, im Artikel 19, 34 und 39 in der UN-Kinderrechtskonven-
tion)

Quelle: 
www.kinder-haben-rechte.org/rechte_rubriken/deine-rechte/
Deutscher Kinderschutzbund e. V.
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Fax 069-7072932
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Veranstalter:
Jugend- und Sozialamt Frankfurt am Main
Stadtbücherei Frankfurt am Main
Stadtschulamt Frankfurt am Main
Börsenverein des deutschen Buchhandels
 – Landesverband Hessen, Rheinland-Pfalz,  
Saarland e. V.

Schirmherrin:
Bettina von Bethmann

Mit freundlicher Unterstützung von:

Buchhandlung Erhardt & Kotitschke

Buchhandlung Eselsohr

Buchplatz Neuerscheinung GmbH

Carolus Bücher GmbH

Familienkirche St. Mauritius/ 
Pfarrei St. Jakobus

Frankfurter Neue Presse

Gallus Theater Frankfurt

Henrich Druck & Medien GmbH

IFRA/Institut français

Institut für Stadtgeschichte

Junges Museum Frankfurt

Kulturhaus Frankfurt e. V.

Literaturhaus Frankfurt

Schauspiel Frankfurt

Tatzelwurm Buch- und Spielladen  
für Kinder GmbH

UPEA

Besonderer Dank gilt:

S. Fischer Verlage

Kinderbüro Frankfurt


